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In ſchönen Sommertagen
Beneidenswerth iſt die Minorität die aus dem Qualm der

Städte aus der täglichen Gewohnheit der Geſchäftsſorgen ſich
flüchten kann in die ſchön gelegenen Kurorte der Alpen oder an
die Meeresküſte wo die rauſchenden Wogen zum Bade laden Erſt
im Laufe dieſes Jahrhunderts mit der Entwickelung der Geſell
ſchaft mit der Vermehrung der Reichthümer mit der Steigerung
des Genußlebens hat das Syſtem der Sommerreiſen und der
Sommerwanderungen ſich ausgebildet Jm Winter hat man die
glänzenden Soiréen die Theater die Konzerte den Ballſaal und
die gewählten Toiletten die zu allen dieſen Dingen nothwendig
ſind und im Sommer hat man das Rendezvous in einem Alpen
thal zuweilen auch eine ernſtere Bergtour hat man die verſchie
denen Luxusbäder vor Allem die Seebäder und die ausgewählten
Toiletten die dazu nothwendig ſind Die Geſundheit iſt der
Vorwand der Lebensgenuß iſt die Hauptſache Man
bewegt ſich in einer Geſellſchaft welche nur die Wohlhabenheit
kennt welche nichts weiß von den Sorgen der Politik ſich nicht
um nationale Gegenſätze kümmert und nicht um die ſoziale Frage
Man bewegt ſich wie in einem Salon der Himmel bildet das
Zelt Sonne Mond und Sterne geben die glänzende Beleuchtung
die Waſſerfälle in den Alpen das bewegte Meer ſind nur vor
handen um den Salon recht natürlich zu geſtalten um ihn mit
allen Reizen auszuſtatten Es iſt aber doch nur eine Minorität
die ſich aller dieſer Dinge erfreut die Majorität muß ſich mit
beſcheidenen Genüſſen im Winter und Sommer begnügen

Jn dieſem Jahre ſind zwei hochberühmte Kurorte beſonders
vom Glück begünſtigt Wir haben im geſtrigen Blatte des Dankes
erwähnt den der Kaiſer von Oeſterreich an die Völker ſeiner
Doppel Monarchie gerichtet hat Jſchl hatte ſeine glänzende
Woche man genoß die Reize der Landſchaft und war Zeuge des
ſchönſten Feſtes Kann man ſich Beſſeres wünſchen Man hatte
im herrlichſten Rahmen das herrlichſte Bild Weit iſt es von den
Alpen bis zur Nordſee bis zu der berühmten Straße von
Stürmen heimgeſucht welche die belgiſche und holländiſche Küſte
ſcheidet von der franzöſiſchen und engliſchen Küſte Oſtende
wurde ausgezeichnet durch die Begegnung zwiſchen dem deutſchen
Ldaiſer und dem König der Belgier durch ein glänzendes nie
zeſehenes Schauſpiel das die Grenzen der Politik berührt Von
veit und breit ſtrömten die Fremden zuſammen und Hundert
auſende Gäſte haben ſich in Oſtende zuſammengedrängt Das ſind
die ſchönen Tage Europas der Welttheil erfreut ſich des Friedens
ind die Feſte werden auf jene bevorzugten Punkte gelegt wo die
eiche Geſellſchaft ſich zuſammenfindet Die Maler werden für die

Verewigung der feſtlichen Momente Sorge tragen die charakte
iſtiſch ſind für das letzte Jahrzehnt des Jahrhunderts und die
Zukunft wird Erinnerungsblätter haben an dieſe ſchönen Tage

Zwanzig Jahre ſind verfloſſen wer denkt noch daran Die
rauſchenden Waſſer des Stromes wie er aus den Bergen kommt
die wilden Wogen des Meeres welche gegen die Küſte kämpfen
den ſchützenden Damm mit ſich forttragen und den Fels unter
waſchen ſie dienten ſtets als Bild dafür wie die Zeit Alles mit
ſich fortreiße und über Alles hinweggehe über die Freude wie
über das Leid Zwanzig Jahre ſind verfloſſen ſeitdem Deutſch
land gegen Frankreich die Waffen trug Die Tage des Auguſt

ſind wieder da wo der Kronprinz von Preußen in den entſchei
denden Schlachten ſiegte gegen die Armee Mac Mahon s
Unſer Fritz klang es jubelnd aus den Telegrammen des

alten Wilhelm Nicht mehr ganz einen Monat und der Tag von
Sedan kehrt wieder der größte Ruhmestag Preußens und der
deutſchen Armee Damals ſtand der alte Kaiſer Wilhelm mit
ſeiner Armee im Lande der Ardennen tief unten an der Weſt
grenze Belgiens und heute wird der Enkel Kaiſer Wilhelm s I
an der belgiſchen Nordküſte mit Begeiſterung begrüßt Damals
wurde das franzöſiſche Kaiſerreich zerſtört damit das deutſche
Kaiſerreich erſtehe Heute regiert der Friede und der jugendliche
Herrſcher des Deutſchen Reiches wird mit franzöſiſchen Zu
rufen in dem Lande begrüßt das mit Frankreich ſo
viel verwandt iſt Die Helden ſind geſtorben mit Ausnahme
Bismarck s und Moltke s Der Letztere hat den Ruheſtand
freiwillig gewählt dem Anderen wurde Schonung wider ſeinen
Willen aufgetragen Zwanzig Jahre ſind verfloſſen ſeit den
Auguſtſchlachten zwanzig Jahre ſeit Sedan und Deutſchland wird
die hiſtoriſchen Tage feiern ohne den alten Kanzler Wäre Fürſt
Bismarck ſentimentalen Anwandlungen unterworfen ſo könnte
er nach dem bekannten Liede von der Treue ſprechen welche ſo
verrauſchte wie der Fluß Gewiß aber kann er den Vers nicht
auf ſich anwenden Selig wer ſich vor der Welt ohne Haß ver
ſchließt Zwanzig Jahre ſind verfloſſen als der Kanzler den
Gipfel ſeines Ruhmes erreichte wer denkt noch daran

Der Menſch fürchtet die Umwälzungen welche große Ereigniſſe
hervorbringen und wenn ein großes Ereigniß ſich vollzogen hat
will er doch nicht anerkennen daß damit ein dauerndes für lange
Zeit unwiderrufliches Geſetz geſchaffen iſt Vor zwanzig Jahren
iſt wirklich ein neues Europa entſtanden das Europa unter dem
Regime des deutſchen Reiches und zunächſt unter dem Regime des
Fürſten Bismarck ein Europa des Friedens unter ungeheneren
unglaublichen Rüſtungen Der alte Kaiſer Wilhelm ſtand mit
ſeinem Denken doch noch in den alten Verhältniſſen Er konnte
ſich Deutſchland nur als kontinentale Macht denken und
ſeine ganze Politik war darauf gerichtet auf dem Kontinente
die Gefahren abzuwehren die Deutſchland bedrohen könnten
Seines hohen Alters wegen mußte er die Alpenkurorte Oeſterreichs
aufſuchen und er hielt viel auf die Freundſchaft der Mächte die
einſt durch die heilige Allianz verbunden waren Der alte Kaiſer
ſtand noch in der alten Politik Sein Enkel der junge Kaiſer
hat eine faſt leidenſchaftliche Vorliebe für Seefahrten See
reiſen für den Beſuch fremder Länder und der Ausbau der
deutſchen Flotte iſt ſein Herzenswunſch Erſt wurde Schleswig
Holſtein erobert dann Frankreich geſchlagen und dann ſchmückte
ſich der König von Preußen mit dem deutſchen Kaiſertitel Jn
der letzten Phaſe ſeiner ſtaatlichen Entwickelung iſt Deutſchland
fortgeſchritten von der See bis zu den Alpen Der junge Kaiſer
wendet ſich wieder der See zu er denkt an die Kolonien in
der heißen Zone und er ſucht die Freundſchaft der Länder
welche die See beherrſchen oder der See nahe liegen

Der Zwiſchenhandel und dir Landwirthſchaft
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

HZ BVerlin 4 Auguſt
Schon häufig iſt darauf hingewieſen worden daß für die Land

wirthſchaft eine erhebliche Schwierigkeit geſchaffen iſt durch die

Exiſtenz des Zwiſchenhandels Selbſtverſtändlich will derſelbe ver
dienen und zwar ſo viel wie möglich und unter ſeiner Ver
mittelung leiden ebenſo ſehr der Produzent alſo der Landwirth
wie das konſumirende Publikum Der Erſtere muß zu billigeren
als den üblichen Marktpreiſen abgeben das Letztere mehr bezahlen
als eigentlich angemeſſen iſt Nun hat ja allerdings auch der
Zwiſchenhandel ſeinen Nutzen er ermöglicht einen ſchnelleren und
ſicheren Abſatz und einen raſcheren Umſatz Nicht jeder Land
mann kann mit dem Publikum oder auch nur mit großen Ge
ſchäften welche die lebenden oder todten landwirthſchaftlichen Pro
dukte weiter veräußern direkt in Verkehr treten das geſtattet die
Entfernung häufig nicht und ebenſowenig auch die Menge der ge
wonnenen Produkte er hat alſo an dem Zwiſchenhandel einen
guten Freund der ihm mühelos zu bagrem Gelde verhilft Das
iſt die geſunde Seite des landwirthſchaftlichen Zwiſchenhandels
und es iſt ſelbſtverſtäudlich daß nicht wenige Geſchäfte welche auf
dieſem Gebiete thätig ſind ſich nicht nur einen guten Namen in
der Landwirthſchaft errungen ſondern dieſen auch behauptet haben
Aber wo Licht iſt iſt auch Schatten uud keine erfreuliche
Erſcheinung im modernen Geſchäftsleben iſt jener Zwiſchenhandel
deſſen Sinn nur auf die Spekulation gerichtet iſt und bei dem
wie ſchon angedeutet Produzent und Konſument gleich ſchlecht
fahren Dieſe Gattung von Geſchäftsleuten iſt es auch die nicht
ſelten an den maßgebenden Marktplätzen zu Ringen ſich ver
einen den Einkaufspreis herabdrücken den Verkaufspreis empor
ſchranben Daß bei der in verſchiedenen Gegenden Deutſchlands
herrſchenden Fleiſchmiſere der Zwiſchenhandel und ſeine
Spekulation viel auf dem Gewiſſen haben kann gar keinem
Zweifel unterliegen Niemandem iſt es zu verdenken wenn er die
gegebene Geſchäftslage zu ſeinem Vortheile ausnutzt Aber zwiſchen
geſchäftlichem Profit und Spekulation iſt immer noch
ein erheblicher Unterſchied Der einzelne Landwirth iſt ſolchem
Treiben gegenüber machtlos er braucht Geld und muß im Augen
blicke häufig genug an den verkaufen welcher ihm gerade bagares
Geld bietet Wohl aber können land wirthſchaftliche Vereinigungen
entſchieden hiergegen Front machen und machen ſie nur ihren
Mitgliedern die Namen ſolcher Spekulanten bekannt ſo wird ſchon
gewaltig gewonnen ſein Vom Verdienſt lebt der Geſchäftsmann
und es würde ſehr verkehrt ſein dem Zwiſchenhandel den Brod
korb ſo hoch zu hängen daß ſeine Arbeit nicht mehr lohnte Aber
der ſpekulativen Ausbeutung mißlicher Verhältniſſe ſollte
entſchieden ein Ende gemacht werden und dies kann ge
ſchehen wenn zum Willen ſich die That geſellt Zwiſchen dem
Einkaufspreis von landwirthſchaftlichen Produkten und dem Ver
kaufspreis an großen Märkten iſt nicht eben ſelten ein ſolcher
Unterſchied der einen in die Sache nicht eingeweihten Menſchen
unendlich verblüfft faſt unmöglich erſcheint Und doch liegen die
Dinge ſo Der reelle Zwiſchenhandel verdient die anfrichtigſte
Unterſtützung durch die Landwirthſchaft weil es am beſten iſt
Jemand den man nie ganz entbehren kann zum Freunde zu
haben Gekennzeichnet aber muß jener Zwiſchenhandel werden der
im Trüben zu fiſchen ſucht und gerade in ſchweren Zeiten ſeinen
beſonderen Schnitt machen will Das iſt weder reell vom ge
ſchäftlichen Standpunkte noch lobenswerth nach menſchlichen Ge
ſichtspunkten Je kräftiger dieſen Elementen die Stirn geboten
wird um ſo beſſer

Die Rache der Zigeunerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

11 Fortſetzung Nachbruck verboten
Endlich kam er vor das geſuchte Haus ſeine ſchwarzen

Augen ſtreiften die Fenſter Er ging in den Hof er nahm
die Geige und ſpielte ein bekanntes ungariſches Lied Da
öffnete ſich oben im zweiten Stock ein Fenſter er erblickte
die Kovacs aber ſie zog ſich ſchnell wieder zurück Er ging
hinauf und läutete ſchüchtern Die Kovacs eine kleine
ſchwarze Ungarin öffnete die Thür

Jſtvan was wollt Jhr hier rief ſie
Jch habe Euch einen Brief gebracht laßt mich hinein

ich muß Euch ſprechen
Jch darf nicht flüſterte ſie gebt mir den Brief und

geht ruhig Eurer Wege Sie wollte die Thüre ſchließen
er aber hatte dies vorausgeſehen und ſein Fuß ſtemmte ſich
dagegen

Jn dieſem Augenblick erſchien Etelka Jſtvan rief
ſie raſch komm herein

8 Kapitel
Die Warnung

Als Jſtvan ſich in Gegenwart des ſo heiß geliebten
Mädchens befand wogte es in ihm mächtig auf und in dem
Ausruf Etelka lag das ganze Geſtändniß ſeiner verzehren
den Leidenſchaft die wie eine mächtige Flamme jetzt empor
ſchlug

r lag zu ihren Füßen und küßte den Saum ihres
Kleides

zſtvani rief ſie mit bebender Stimme was ſoll
das

Er kämpfte mit ſich er hätte ſie am liebſten in ſeine
Arme geſchloſſen aber er wußte er durfte es nicht wagen
und ſo ſagte er vorwurfsvoll Du fragſt Etelka Haſt

Du vergeſſen was Jſtvan Dir einſt geſagt Nun Jſtvan liebt
Dich noch immer mit derſelben Glut wie früher Als Du ver
ſchwandeſt als ich Dich an den Ufern der Hernad ſuchte
als ich das mit Blut befleckte Kleid Deiner Großmutter brachte
da wollte ich in meiner Verzweiflung den Tod ſuchen
dort wo ich glaubte daß Du ihn gefunden Jn den
letzten Stunden erfuhr ich daß Du lebſt und ich ſchwur
nicht eher zu ruhen als bis ich Dich gefunden bis ich Dich
Deinem Verführer entriſſen und nun bin ich da Etelka
um Dich von Schmach und Schande zu retten dann will
ich mit ihm abrechnen

Das junge Mädchen erbleichte
Jſtvan ſprang auf Ja Etelka der Mann dem Du

Dein Herz gegeben dem Du die erſte Blüthe Deiner Jugend
geweiht dieſer Mann hat Dich betrogen elend ſchmählich
betrogen Um Dich los zu werden hat er Dich Du reinſte
aller Seelen des Diebſtahls beſchuldigt und morgen ſchon
werden die Thüren des Kerkers ſich hinter Dir ſchließen
wenn Du nicht heute mit mir fliehſt

Etelka hatte zuerſt mit zu Boden geſenktem Blick denre der wilden Leidenſchaft des Ikhennerungen an

gehört
Die ganze Vergangenheit wurde in ihr lebendig und die

Erinnerung an ihre erſte Begegnung mit Edmund entrangihrer bewegten Bruſt einen ſeſen Seufzer Als Jſtvan

W niitnd des Verrathes beſchuldigte trat ſie empört
zurück

Unverſchämter ſchrie ſie auf und in ihren Augen
flammte der Ausdruck des höchſten Zornes

Etelka Jſtvan lügt nicht Und dann erzählte er ihrwie es gekommen daß er Kenntniß erhielt von der ihr

drohenden Gefahr
Du biſt von Sinnen Jſtvan Dein Hirn iſt verwirrt

armer Junge rief ſie mit Entſetzen ihn anſtarrend
Nein nein Etelka Jſtvan iſt nicht verrückt Sie hat

eine Geldtaſche geſtohlen ſagten ſie auf der Polizei unter
ſich eine Taſche mit viel Geld

Eine Geldtaſche hätte ich geſtohlen Jch Oh wie
erbärmlich Und mit einem Schmerzensſchrei ſank ſie auf
den Divan

Jſtvan eilte zu ihr in ſeinem Ungeſtüm warf er ein
Tiſchchen um auf welchem das wohlgetroffene Miniaturbild
Edmunds ſtand

Glas und Rahm zerklirrten unter den Abſätzen Jſtvans
der es mit dem Fuß wegſtieß

Etelka folge rief er Sein wilder Blick umfaßte mit
glühendem Haß die Pracht die ihn umgab und er hätte am
liebſten alle die Herrlichkeiten die ſich ſeinem erſtaunten
Ange darboten zertrümmert O wenn er die Etel a ſeiner
Träume wieder vor ſich hätte die Etelka im kurzen Röckchen
und mit dem langen Haar

Aber Etelka antwortete nicht Sie preßte die Hände feſt
ineinander und ſtarrte auf den Boden unbekümmert um
das zerſtörte Bild

Der Schlag hatte ſo furchtbar gewirkt daß ihr Blut
erſtarrt ſchien Sie fühlte nichts als den entſetzlichen Ver
rath den ſie noch immer nicht faſſen konnte

Langſam nur kehrte die Kraft des Denkens ihre Er
innerung zurück Dann gedachte ſie an Edmund s Ver
wirrung in den letzten Tagen und an ſein heutiges Aus
bleiben

Seit dem Morgen hatte ſie vergebens auf ihn ge
wartet Sie war erwacht mit dem Gefühle des Un
behagens Sie konnte ſich nicht verhehlen daß der
geſtrige Tag mit allen ſeinen Reizen ein unangenehmes
Gefühl hinterlaſſen hatte ein faſt unbewußtes Gefühl
daß nicht mehr Alles ſo war wie ehedem ein Gefühl dro

über die unbeſtimmte Pein in der Tiefe ihres St ens
henden Unglücks Sie konnte ſich keine Rechenſchaft geben

Bisher hatte ſie das Schmachvolle ihrer Stellung nicht

2 Jahrgang
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Politiſche Ueberſiuht

Deutſches Reich
Berlin 4 Anguſt Hofnachrichten Die

Landung Kaiſer Wilhelms in England erfolgte ſo zeitig
daß der Prinz von Wales nicht der Hohenzollern mit der
engliſchen Yacht Osborne begegnen konnte wie urſprünglich feſt
geſetzt war Da die für die Geſchwader Uebungen mobiliſirte
engliſche Kriegsflotte an anderer Stelle für den Empfang des
Kaiſers verſammelt wurde war die Rhede von Spithead von
Kriegsſchiffen ganz entblößt Der Kaiſer fuhr in den Hafen von
Cowes in Begleitung eines deutſchen Panzerſchiffes fünf britiſcher
entgegengefahrener Torpedoboote und der Admiralyacht The
Queen ein Das Hafengeſchwader gab den Königsſalut ab als
die Hohenzollern Spithead paſſirte Bei Cowes erwartete eine
Menge bunt beflaggter Yachten die Ankunft des Kaiſers der die
aufgeſtellte Ehrenwache abſchritt und ſich ſofort nach dem Osborne
Schloſſe begab wo er von der Königin herzlich begrüßt wurde
Beim Empfange war auch der Miniſterpräſident Lord Salisbury
zugegen Am Nachmittage beſuchte der Kaiſer die engliſche Flotte
Abends war größere Familientafel Beſondere Veranſtaltungen
finden aus Anlaß des Kaiſerbeſuches nicht ſtatt da derſelbe einen

an familiären Charakter behalten ſoll Das Wetter iſt
prächtig

Die Miniſter v Bötticher Herrfurth und von
Goßler werden nach der Abreiſe des Kaiſers zu den ruſſiſchen
Manövern längere Urlaubsreiſen antreten die beiden Erſt
genannten beabſichtigen ſich zum Kurgebrauch nach Karlsbad zu
begeben während der Kultusminiſter v Goßler ſeinen ganzen
Urlaub in der Schweiz zuzubringen gedenkt

Fürſt Bismarch iſt heute nach eintägiger Verzögerung
der Reiſe in Bad Kiſſingen angekommen und von einer zahl
reichen Menſchenmenge feſtlich empfangen worden Uebrigens iſt
der Fürſt in Schönhauſen wiederholt von fremden Berichterſtattern
um Unterredungen erſucht worden lehnte aber jeden Empfang mit
der Motivirung ab er wolle ſich erholen

Auf Erſuchen der deutſchen Reichsregierung
ſind die engliſchen Kriegsſchiffe in Buenos Ayres von
ihrer Regierung angewieſen worden nöthigenfalls auch die dort
anſäſſigen Reich s deutſchen unter ihren Schutz zu
nehmen

Der Reichsanzeiger publizirt die Ernennung des
Freiherrn von Rotenhan bisherigen deutſchen Geſandten in
Buenos Ayres zum Unterſtaatsſekretär im Reichsamt
des Auswärtigen

Der ſchwer erkrankte Afrikareiſende Haupt
mann Kund iſt ſoweit hergeſtellt daß er von Wilhelms
haven wieder nach Berlin hat überſiedeln können

Der ehemalige hannoverſche Staats miniſter
Dr Backmeiſter iſt in Göttingen woſelbſt er ſeit der
Annexion Hannovers lebte im Alter von 85 Jahren geſtorben

Die Behörden Schleswig Holſteins ſind neuer
dings unter Bezugnahme auf den Erlaß vom 19 Februar d J
bezüglich der Auswanderung nach Braſilien aufgefordert
worden dem Treiben der braſilianiſchen Auswanderungsagenten
die ernſteſte Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Hervorragende deutſche Augenärzte haben wieder
holt auf die bedenkliche Zunahme der Kurzſichtigkeit unter
den deutſchen Schulkindern beider Geſchlechter hingewieſen
und als die Haupturſache dieſer Erſcheinung den mangelhaften
Druck vieler deutſchen Schulbücher bezeichnet Es iſt
deshalb mit Genugthuung zu begrützen daß neuerdings wie es
ſcheint infolge einer allgemeinen Verfügung in verſchiedenen
preußiſchen Schulbezirken Bücher in kleinem Format und kleinem
Druck für den Schulgebrauch verboten worden ſind weil dadurch
das Sehvermögen der Schuljugend geſchwächt wird

Nach einer von den Abgg Bebel Grillen
berger Liebknecht Meiſter und Singer veröffentlichten
Zuſammenſtellung ſind im 2 Quartal 1890 in die ſozial
demokratiſche Parteikaſſe 27 181 65 Mark an Beiträgen ge
floſſen

Die Magdeburger Sozialdemokratie hat anden Abg Bebel die Anfrage gerichtet ob derſelbe in nächſter
Zeit nach Magdeburg kommen könne um in öffentlicher Volks
verſammlung ſeine Stellung zu den bekannten Differenzen
darzulegen die Magdeburger Volksſtimme welche Bebel ziemlich4 ſcharf angegriffen hatte ſoll Gelegenheit erhalten ihren Stand
punkt zu vertreten

Eine direkte Kurierzug Verbindung Paris
Berlin die ſchon häufig in Anregung gebracht aber nie zur
Ausführung gelangt war iſt jetzt definitiv geſichert und wird
wom 1 Oktober ab Geltung erlangen Die Strecke wird fortan
in 20 Stunden zurückgelegt während der bisherige ſchnellſte Zug
221 Stunden gebrauchte Die Route iſt Berlin Magdeburg
Hildesheim Köln Aachen Verviers Lüttich CharleroiJeumont

an ää ä e ä ä ää äSt Quentin Paris Die Vereinbarung iſt auch ein Zeichen dafür
daß man in Paris ruhiger zu denken beginnt

Die Folgen der Aufhebung des Schweine Ein
fuhrverbots gegen Dänemark beginnen ſich fühlbar zu
machen An der deutſchedäniſchen Grenze findet gegen
wärtig eine ſehr ſtarke Zufuhr von Schweinen ſtatt und da das
gleiche von der preußiſch öſterreichiſchen und ſächſiſch
öſterreichiſchen Grenze gemeldet wird ſo ſteht zu erwarten
daß auch der Preis des Schweinefleiſches bald einen ent
ſprechenden Rückgang erfahren wird

Breslau 4 Auguſt Die hieſigen Behörden beabſichtigen
ein der Stadt Breslau von dem verſtorbenen Stadtverordneten
Vorſteher Bankier Beyersdorff vermachtes Kapital von 50000
Mark zur Herſtellung billiger Arbeiterwohnungen zu ver
wenden Dieſes Kapital iſt natürlich nur als eine Art von
Grundſtock für die Summen zu betrachten welche eine Aus
führung des Planes erfordern würde Es bietet ſich hier der
privaten Wohlthätigkeit noch ein ergiebiges Feld ſegensreicher
Wirkſamkeit

Chemnitz 3 Auguſt Der Kongreß ſächſiſcher
Maler Anſtreicher und Lackirer beſchloß in Zukunft nur
Abwehrſtrike und ſolche Strike zu unterſtützen die eine Ver
kürzung der Arbeitszeit zum Zweck haben nicht aber ſolche die
auf eine Erhöhung der Löhne gerichtet ſind

Greifswald 4 Auguſt Der öſterreichiſche Reiſende
Eduard Glaſer iſt wegen ſeiner Verdienſte um die Erforſchung
Arabiens von der hieſigen Univerſität zum Ehrendoktor der
Philoſophie ernannt worden

St Johann 4 Auguſt Jn der heutigen Verſammlung
der Vertrauensmänner des Rechtsſchutz vereins der Berg
leute in Bildſtock wurde beſchloſſen den Bergarbeiter
a e Halle durch Delegirte von jeder Jnſpektion zu be

en

Heilbronn 4 Auguſt Die königl Kreisregierung des
Neckarkreiſes hat unſeren Oberbürgermeiſter Paul Hegel
maier wegen ſeiner fortgeſetzten lügenhaften Schrift
ſtellerei welche durch Verbreitung erdichteter und entſtellter
Thatſachen die Maßnahmen und Beſchlüſſe hoher Verwaltungsbe
hörden verächtlich gemacht hat um die Heilbronner Bürger
ſchaft gegen die Obrigkeit aufzureizen unter Strafan
drohung nach Ludwigsburg vorgeladen

OeſterreichUngarn
Wien 4 Auguſt Prinz Albrecht Regent von

Braunſchweig iſt aus Reichenhall wieder nach Baden bei
Wien zurückgekehrt

Graz 4 Auguſt Anläßlich der Anweſenheit des Kaiſers
Franz Joſeph ſiehe Oeſterreich Ungarn im geſtrigen Blatt ver
öffentlichen ſämmtliche hieſige Tagesblätter eine beſondere Feſt
ausgabe Heute fand der Abmarſch der Garniſonstruppen
zur Parade vor dem Kaiſer ſtatt Hierauf folgte die Be
ſichtigung des vom Bürgerkorps errichteten Kriegerdenkmals Bei
der Rückfahrt nach der Burg wurde Kaiſer Franz Joſeph vom
Publikum enthuſiaſtiſch begrüßt

Jtalien
Rom 4 Auguſt Ueber die ſtattgehabten Erſatzwahlen

liegt folgendes Schlußergebniß vor Jn den 84 Sektionen
waren 27 416 eingeſchriebene Wähler von denen 4018 ihre Stimmen
abgaben hiervon erhielt Antonelli 1735 Barzilai 1581
Ricciotti Garibaldi 614 Ungiltige oder zerſplitterte Stimmen
waren 88

Spanien und Portugal
Madrid 4 Auguſt Die abnorme Hitze und Trocken

heit in Mittel und Südſpanien dauert an Die Cholera greift
rapid um ſich Heute werden als neuverſeucht gemeldet verſchiedene
Orte in den Provinzen Toledo und Almeriag desgleichen die
Städte Granada und Sevilla

Die ſchwebende Schuld beträgt jetzt faſt 270 Mill
Peſetas dieſelbe hat während des Monats Juli um bei
nahe 5 Millionen zugenommen

Liſſabon 4 Auguſt Jn Folge Anordnung der Regierung
behufs Abhaltung der aus Spanien eindringenden Cholera werden
die mit der Eiſenbahn an der Grenze ankommenden Reiſenden
einer Quarantäne unterworfen Auch das Eintreffen der
Poſt wird dadurch um einen Tag verzögert

Frankreich
Paris 4 Auguſt Bei dem geſtrigen Banket in Rodez

zu Ehren des Miniſters Conſtanz woran 200 Perſonen
theilnahmen forderte derſelbe die Republikaner zur Eintracht auf
Die Republik ſei ſtark genug um verſönlich zu ſein
die Zeit ſei nicht mehr fern wo die Feinde der Republik

Generäle aber keinen Soldaten mehr haben
würden

e

empfunden Ein freies Kind der Natur hatte ſie geliebt
und im Bewußtſein der Gegenliebe lag ihr ganzes Glück
Sie hatte nie danach gefragt ob ſie nach Monaten oder nach
Jahren ihre Seligkeit zu berechnen habe Sie hatte nicht
danach gefragt ob je die Stunde kommen könnte in welcher
ein jäher Riß dieſes Glück ſtören würde aber nun da
Jſtvan mit rauher Hand den Schleier gelüftet nun ergriff
ihre Seele ein Schauer der Verzweiflung

Alle dieſe Gefühle durchwogten ihre Seele während der
junge Zigeuner mit erregtex Stimme in ſie drang zu fliehen
ehe es ſpät wäre

Sie aber achtete kaum auf ſeine Worte Wie der Un
glückliche der von einer ſchwindelnden Höhe in eine unbe
rechenbare Tiefe hinabſtürzt mit der letzten erſterbenden
Kraft ſeiner Sinne noch in der Luft einen Anhaltspunkt zu
erhaſchen trachtet ebenſo wollte Etelka ſich an den Schatten
einer Hoffuung klammern Da erinnerte ſie ſich des Traumes
den ſie gehabt und mit dem ganzen Aberglauben ihres
Stammes keimte das Mißtrauen in ihrer Seele auf Aber
nein es war nicht möglich daß er ſo elend an ihr handeln
würde

Sie hob ihren Kopf ihre Augen leuchteten ihre Wangen
glühten

ſagte ſie ich kann es nicht glauben ich
bleibe

Wie ein getroffener Löwe ſprang der junge Zigeuner auf
Etelka ſagte er mit vibrirender Stimme Jch laſſe

nicht von Dir und ehe ich Dich dem Verderben geweiht ſehe
erſteche ich Dich und mich Und ſo ſprechend zog er einen
Dolch hervorLtelta blickte ihm ſtolz in das Auge Stich zu Jſtvan

ich werde es Dir danken ohne ſeine Liebe hat das Leben
ür mich keinen Wertht van beugte den Kopf und ließ den Dolch fallen

über ſeine Ohnmacht gegenüber einer Liebe von ſolch unbe
ſiegbarer Macht erſtickten ſeine Stimme überwältigt von
Schmerz warf er ſich zu Boden und ſchluchzte laut Jn
dieſem Augenblicke trat die Kovacs ein bleich und verſtört
Jn ihrer Hand hielt ſie ein Briefchen Etelka eilte auf ſie zu

Von ihm Nicht wahr Kovacs Von ihm fragte
ſie freudeſtrahlend

Jene nickte mit dem Kopf
Siehſt Du Jſtvan jubelte Etelka der Mann den

Du anklagen wollteſt ſchreibt mir ſoeben Sein Brief wird
Dich überzeugen daß man ſich mit dem armen Jungen einen
böſen Scherz erlaubt hat einen Scherz der für mich hätte
die traurigſten Folgen haben können Aber ich verzeihe Dir
mein armer Jſtvan aus vollem Herzen und ſie legte
ihre kleine Hand auf ſeine Schulter und ſah ihm lächelnd
in die ſchwarzen Augen

Es droht Dir Gefahr ſagte die Kovacs ſeit einer
Stunde weilt ein Detektiv bei unſerer Wäſcherin unter
nichtigen Vorwänden er hat ſchon neulich Erkundigungen
über uns eingeholt da kannte ſie ihn nicht Jndeß als ihr
Mann ihn erblickte als er zum Mittageſſen nach Hauſe
kam da erkannte er ihn und vor einer kleinen Weile war
er hier und hat gebeten wir möchten ſeine Warnung nicht
mißachten

Der auffallende Beſuch des Geheimpoliziſten kann nur
Uebles bedeuten

Nun ja ich glaube es Euch gern daß Jhr im Herzen
die Furcht tragt die man Euch einflüſtert aber ich kenne
die Wurn nicht droht mir eine Gefahr ſo erhalte ich hier
die Warnung und merkt Euch s wohl einem Andern als
Edmund folge ich nicht

Etelka war allein
Sie konnte ſich kaum faſſen das verloren geglaubte Glück

war ja nicht verloren hielt ſie doch in der Hand den Be
Die Thränen der Eiferſucht die Thränen des Zornes weis daß er ſtündlich ihrer dachte hatte er ihr doch geſagt

Morgen Dienſtag beginnt hier die Berathung der
15 amerikaniſchen Generalkonſuln in Europa über
verſchledene die Mac Kinley Bill betreffende Zollfragen
Jn der heutigen Zuſammenkunft waren die Generalkonſuln aus
Berlin Fraukfart Wien Stockholm Kopenhagen Paris Rom
London und Petersburg anweſend

Nach dem Sisècle haben frage riee Agenten
wichtige Protektorats Verträge mit mehreren Neger
königen an der Krümmung des Niger abgeſchloſſen

Die heutigen Morgenblätter können nur ſchwer
ihre ſchlechte Stimmung angeſichts des warmen Empfangs
den Kaiſer Wilhelm in Oſtende gefunden verbergen Vergl

Belgien
Belgien

K Brüſſel 4 Auguſt Einige Franzoſen haben bei der An
weſenheit des deutſchen Kaiſers in Oſtende in kleinlicher
Weiſe zu demonſtriren verſucht Die n Harmoniegeſellſchaft welche ſich an den muſikaliſchen Auf
führungen im Kurhauſe betheiligte blieb während der Anweſenheit
des deutſchen Kaiſers demſelben fern Ferner iſt zu erwähnen
daß während der Fahrt des Kaiſers eine Gruppe von Fran
zoſen die ſich durch die begeiſterten Kundgebungen der Menge
gereizt fühlte Vive la France rief aber alsbald durch ihre
Umgebung zum Schweigen veranlaßt wurde und daß verſchiedene
fdanzöſiſche Villenbewohner mit ihrer Abreiſe gedroht hatten falls
die Häuſer in denen ſie logirten flaggen würden Dieſe klein
liche Bethätigung chauviniſtiſcher Geſinnung fand indeſſen wenig
Beachtung Kaiſer Wilhelm verſprach vor ſeiner Abreiſe im
nächſten Jahre Brüſſel zu beſuchen Eine große Zahl bel
giſcher Blätter proteſtirt gegen die Anmaßung der
franzöſiſchen Preſſe die Belgien daran hindern wollte den
deutſchen Kaiſer in gebührender Weiſe zu empfangen und ſetzt ſich
zur Wehr gegen die bevormundende Art in der die Pariſer
Boulevard Preſſe den Belgiern ihr Verhalten in Oſtende vor
ſchreiben wollte Allgemein wird anerkannt daß Kaiſer Wilhelm
auf das Publikum den beſten Eindruck gemacht hat König Leopold
war aufs Freudigſte bewegt über den glänzenden Empfang den
das Volk dem deutſchen Kaiſer bereitet hatte Als die Hohen
zollern ſich ſtolz und majeſtätiſch unter den Klängen der National
hymnen beider Länder in Bewegung ſetzte da machte ſich in

t Fenge eine wahrhaft überwältigende Sympathiekundgebung
geltend

Großbritannien
P London 4 Auguſt Kaiſer Wilhelm wurde bei ſeiner

Ankunft in Cowes vergl deutſches Reich Hofnachrichten mit
außerordentlicher Herzlichkeit begrüßt Derſelbe hatte die britiſche
Admirals Uniform mit dem Hoſenbandorden angelegt und be
merkte dem Prinzen von Wales er ſei entzückt England
wiederzuſehen Bei der ſtattgehabten Ankunft in Dover wurden
die deutſchen Salutſchüſſe ſchon nach 45 Minnten von der Küſten
batterie beantwortet was als ein außergewöhnliches Ehrenzeichen
gilt weil ſonſt engliſche Küſtenbatterien reglementsmäßig zwiſchen
Sonnenuntergang und Sonnenaufgang nicht ſalutiren
dürfen Wie verlautet wird Kaiſer Wilhelm einen Tag länger
als urſprünglich beabſichtigt in England bleiben Am Mittwoch
wird er einem Scheingefecht der Truppen auf den Anhöhen
hinter Portsmouth beiwohnen und am Donnerſtag die Dock
yards inſpiziren Die Zuſammenkunft Salisburys mit
Kaiſer Wilhelm wird mehr einen vertraulichen als einen
offiziellen Charakter tragen hauptſächlich werden koloniale An
gelegenheiten beſprochen werden

Einer Mittheilung der Regierung zufolge erhielt die Bill
e des deutſch engliſchen Abkommens die könig
liche Beſtätigung

John Morleh erklärte die Radikalen könnten unter
nehmen was ſie wollten ſo würden doch die Führer der
Gladſtonianer Salisburys deutſch freundliche Politik
kräftig und aufrichtig unterſtützen Der Times
wird aus Buenos Aires gemeldet daß Major Palma
welchen der Präſident Celman als Verräther der militäriſchen
Verſchwörung bezeichnet hatte nach wenigen Stunden angeblich
vergiftet geſtorben iſt Der Miniſterrath beſchäftigte ſich
mit der Frage des Rücktritts Celmans Die Lage ſpitzt ſich fort
dauernd zu Eine Abordnung der Börſe und Handels
kammer begleitet von zahlreichen Bürgern erſchien geſtern bei
ihrem Präſidenten Rocca um denſelben zu bitten er möge
Namens der Bürgerſchaft Celman zur Demiſſion
auffordern da ſonſt eine Wiederbelebung der Geſchäfte aus
geſchloſſen erſcheine Rocca lehnte den Auftrag ab verſprach aber
nach Kräften vermittelnd auf Celman wirken zu wollen

Aus Zanzibar wird telegraphirt daß der Sultan be
reits die Schließung von ſechs Häuſern in welchen
Hausſklaven verkauft wurden angeordnet hat Der
Handel iſt außerordentlich gut eine Menge Elfenbein iſt im
letzten Quartal angekommen Das deutſche Zollamt zahlte dem

Bis in den Tod und ſie erbärmliche Zweiflerin war
im Begriff ihn auf eine elende Verleumdung hin ungerecht
zu verdammen Sie küßte den Brief leidenſchaftlich und
erbrach das freiherrliche SiegelAls ſie den Brief zu eſen begann erbleichte ſie fuhr

mit zitternder Hand über die Stirn las dann einmal zwei
mal das verhängnißvolle Schreiben Sie preßte ihre Hände
I das pochende Herz durchſchritt einige Mal das Zimmer
und berührte endlich die Glocke auf dem Tiſch

Die Kovacs trat ein
Du haſt wohl den Schlüſſel des eiſernen Gitters bei

der Hand durch welches man unbemerkt zu dem auswär
tigen Ausgang des Hauſes gelangt ſagte ſie mit feſter
Stimme

Er liegt in meinem Kaſten
Stecke ihn in die Taſche wir werden ihn heute Abend

benöthigen Und nun laſſe Jſtvan eintreten
Sie ſaß wieder am Divan den zerknitterten Brief feſt

in der Hand haltend ihr Blick fiel auf den Teppich auf
en die Splitter des von Jſtvan zertretenen Vildes

glänzten
Jſtvan ſagte ſie dumpf Du haſt Recht mir

droht Gefahr und ich verlaſſe Wien heute
Der junge Zigeuner deſſen leidenſchaftlicher Blick auf

ſie gerich et war ſagte Er hat Dich betrogen der elende
Schurke nicht wahr

Schweig Jſtvan rief ſie ihm zu mit funkelnden
d und höre mich an Heute Nacht werde ich Wien

ver en t ſe hvan war knapp an ſie herangetreten ſie fühlte ſeinenheißen Athem als er ſich zu ihr beugte a i darf
Dich begleiten ſagte er mit zitternder Stimme

Nein ſagte ſie ihn feſt anſehend und es ſenkte ſich
ſein Blick vor der kalten Entſchloſſenheit die in ihrew
ganzen Weſen lag
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Nr 181 Mittwoch
Fnropäern die Erlaubniß die deutſche Sphäre zu be
eiſen angeblich infolge der dort herrſchenden Unſicher

heit
Nuſßland

Petersburg 4 Auguſt Anläßlich des fünfzigjährigen
dilitärjubiläums des Kriegsminiſters v Wannowski

erhielt derſelbe ein kaiſerliches Glückwunſchſchreiben in welchem
der Zar betont das Vaterland braucht ohne Zweifel einer ſtarken
A eeorganiſation jedoch nicht für aggreſſive Zwecke ſondern
inzig Wahrnng der Integrität und der Ehre des ruſſiſchen

Stagates die unſchätzbaren Güter des Friedens ſchützend welche
der Kaiſer mit Gottes Hilfe noch lange zu erhalten hoffeDer Miniſter des Jnnern erhielt das telegraphiſche

Geſuch des Berliner mediziniſchen Kongreſſes der Ver
ammlung ruſſiſcher Aerzte die kaiſerliche Genehmigung für Ab
altung des nächſten Kongreſſes in Moskau oder Petersburg

zu erwirken

Orient
Belgrad 4 Auguſt Ein geſtern abgehaltenes Proteſt

meeting hier anſäſſiger macedoniſcher Serben nahm
drei an den Sultan den Zaren und den öknumeniſchen Patriarchen
gerichtete Reſolution bezüglich der vielgenannten iſchofs

Die Nachricht daß Vorbereitungen für

bulgariſchen Unabhängigkeit am
Sofia 4 Auguſt

die Erklärung der
2 Auguſt a St gemacht werden wird aus ſicherer Quelle als
unbegründet erklärt

Athen 4 Auguſt Die Regierung beſchloß für den Bau
von drei Aviſodampfern in Frankreich England und Deutſch
land eine Konkurrenz auszuſchreiben

Konſtantinopel 4 Auguſt Der Kriegsminiſter hat die
Reſerve einberufen um die Garniſon in Armenien zu
verſtärken

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Auguſt
Zur gefl Beachtung Wir machen darauf aufmerkſam daß

allen neu hinzutretenden Abonnenten der mit ſo großem Beifall auf
genommene Roman Die Rache der Zigeunerin unentgeltlich
nachgeliefert wird

Zu dem XIV Gauturnen des Nordoſtthüringiſchen
Turngaues welches am 10 und 11 d M in Giebichenſtein ſtatt
findet haben bis jetzt 88 Vereine ihre Mitglieder angemeldet An den
Freiübungen nehmen vorausſichtlich 600 Mann am Wettturnen
200 Mann theil Als Wettübungen müſſen je 2 Pflichtübungen am
Reck Barren und Pferd ausgeführt werden denen je eine Kürübung
ſelbſtgewählte Uebung hinzuzufügen iſt Als Uebungen für das dazu

gehörige Volkswettturnen ſind dieſes Mal beſtimmt Weitſprung Han
geln am Tau und Wettlauf Nur wem es gelingt in genannten
Uebungen 35 Punkte zu erringen hat die Berechtigung zum Sieges
preis beſtehend allerdings nicht in goldenen oder ſilbernen Geräthen

Hoffentlich gelingt es recht
vielen Turnern ihre Arbeit gekrönt zu ſehen Alle Vorbereitungen
zum Feſte ſind beſtens getroffen mit dem Bau der nöthigen Garde
roben und Tribünen iſt heute begonnen Zu dem Turnen werden Zu
ſchauerbillets zu billigen Preiſen ausgegeben ebenſo Feſtkarten zur
Theilnahme am ganzen Feſte

Auszeichunng Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt dem
Briefträger a D Herrn Kaufhold hier das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen worden

Delegirten Wahl Jm Verein der Mechaniker und ver
wandter Berufsgenoſſen wurde am Sonnabend die Wahl der Delegirten
zum Verbandstage in Wiesbaden vorgenommen Delegirt wurden von
den einzelnen Zweigvereinen 16 Perſonen Laut Beſchluß der Ver
ammlung ſollen in beſtimmten Zwiſchenräumen wiſſenſchaftliche Experi
mental Vorträge gehalten werden

Patente Vom Kaiſerlichen Patentamt ſind Patente ertheilt
Herrn L Schaefer hier auf eine Vorrichtung zum plötzlichen ſtoßfreien
Abſtellen von Dampfmaſchinen mittelſt Gegendampfes und Rückſchlag
dentile und Herrn Alwin Taatz hier auf eine Putzvorrichtung für
Getreide Dreſchmaſchinen

Willkommen Anläßlich des hier ſtattfindenden Verbandstages
des deutſchen Tape zirerbundes hat der Jnhaber des Reſtaurants
Kryſtallhallen an dem Hauſe eine ſehr geſchmackvolle Dekoration

angebracht Dabei befindet ſich nachſtehender eigenartiger Willkommen
o viel Faden Jhr genäht ſo viel Tapeten Jhr verklebt ſo viel Falten

Ihr gelegt ſo viel Franſen Schnuren Jhr genommen So viel mal
eid mir willkommen
nn Circus Kosmos Soviel auch unſerem Publikum in

unſeren ſtändigen Theateretabliſſements geboten wird ein Circus übt
auf unſere ſchauluſtige Menge immer ſeine Wirkung aus Nur ſelten
läßt ſich ſolch eine luftige Arenag in unſeren Mauern nieder Um ſo
leichter wird der Erfolg demjenigen Unternehmer der es wagt ſein

elt hier aufzuſchlagen Dieſen Erfolg hat auch der internationale
iegende amerikaniſche Kosmos zu verzeichnen der am geſtrigen Abend

auf dem Roßplatz ein durchaus paſſender Name in dieſem Falle
ſeine Eröffnungsvorſtellung gab Jn nicht mehr als drei Stunden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ctnn neSultan 25000 Pfund Der deutſche Kommiſſar verweigert war das Rieſenzelt wie aus dem Boden hervorgezaubert worden die

Leiſtungen der Truppe fanden den Beifall der zahlreichen dicht gedrängt
ſtehenden Beſucher es wurde herzlich gelacht und tapfer applaudirt
Der oſtpreußiſche Prachtſcheckhengſt Caſtor iſt unbeſtreitbar ein präch
tiges Thier und Miß Eugenie die ihn vorführt trägt zu dieſem Zweck
ein mit der Farbe des Pferdes harmonirendes Amazonenkleid Eine
ſchneidige und kühne Reiterin iſt auch Miß Taylor und der Mann mit
dem Löwengebiß Herr Recon verdient den Beifall voll und ganz der
ihm geſpendet wurde Hoffentlich trägt die Direktion auch Sorge dafür
für die folgenden Galavorſtellungen die Zahl der Sitzplätze zu ver
mehren und den Eingang durch entſprechende Beleuchtung beſſer zu
markiren daß man nicht wie es Schreiber dieſes geſtern paſſirte zwei
Mal um den Circus herumirren muß um den Zutritt ins Heiligthum
zu entdecken

Der berühmte Magier Uferini iſt hier eingetroffen und wird
morgen im Neuen Theater die erſte Vorſtellung ſtattfinden Seit
heute Morgen wird in dem Saale tüchtig gearbeitet um die Zauber
Moſchee herzurichten

Bedauerlicher Vorfall Fahrläſſige Aufbewahrung von
Schwefelſäure welche öfters zum Scheuern der Stube benutzt wird
hat wieder einmal ein jugendliches Opfer gefordert Das 3jährige
Söhnchen des Zimmermanns St Graſeweg hatte in einem un
bewachten Augenblicke aus einem Fläſchchen das Schwefelſäure ent
hielt welche die Mutter am Sonnabend zum Scheuern geholt und nicht
ganz verbraucht hatte getrunken und verſtarb an den Fasn der Ver

iftung bereits am Sonntag früh Das Fläſchchen ſoll ziemlich 1
deter hoch auf einem Ofen geſtanden haben und iſt es unbegreiflich

wie das arme Kind dazu gelangte
Diebſtähle Einem Schüler wurde in der Badeanſtalt in den

Pulverweiden die ſilberne Taſchenuhr geſtohlen Dem Maurer M
wurde am Sonnabend auf dem Neubau Wörnmlitzerſtraße 8 eine Uhr
aus der Weſte die während der Arbeit in einem offenen Raume hing
entwendet

Rohe Handlungsweiſe Der Gelbgießer B kehrte in der
Nacht zum Montag von einem Vergnügen aus dem Hofjäger nach
ſeiner Wohnung in der Dryanderſtraße zurück als er in der Thurm
ſtraße Hülferufe hörte Sofort ging er dieſen nach und traf mehrere
Perſonen von denen einige erheblich bluteten ſo daß anzunehmen war
daß eine Schlägerei ſtattgefunden habe Die angreifende Partei in
der ſich der Schloſſer K und die Tiſchler L und E befanden bedrohten
ihn bei ſeiner Ankunft mit den Worten Burſche geh ab ſonſt giebts Hiebe
B ſchickte ſich der Uebermacht weichend auch an zu gehen wurde aber
von den drei Perſonen bis zu ſeiner Wohnung verfolgt und durch
Schläge arg mißhandelt Als er ſeine Hausthür erreicht hatte ſuchte
er ſchnell ins Haus zu kommen aber auch bis dahin folgten ihm die
Burſchen und brachten ihm ſogar in der Dunkelheit noch einen
Meſſerſtich in die rechte Hüfte bei

Saubere Patrone Der Maſchinenſchloſſer G und der Xylo
graph E von hier kehrten geſtern in einem Reſtaurant am Mühlgraben
ein und tranken ein Glas Bier Jn der Gaſtſtube war nur die Tochter
der Wirthin anweſend Beim Weggange ſtahlen Beide die Billardbälle
von Elfenbein ſowie ein Billardqueue Da der Diebſtahl alsbald be
merkt wurde verfolgte man die Diebe und holte ſie auf der kleinen
Wieſe ein Die geſtohlenen Gegenſtände wurden ihnen abgenommen
ſie ſelbſt aber verhaftet

B Leichenfund Jn dieſen Tagen wurde in der Nähe von
Cönnern und zwar oberhalb der Ueberfahrtſtelle nach Nelben zu
die Leiche eines jungen etwa 25jährigen Menſchen aus den Fluthen
der Saale gezogen Der Leichnam war nur mit einer roth und weiß
geſtreiften Badehoſe bekleidet Das Kopfhaar war ſchwarz Aller
Wahrſcheinlichkeit nach iſt der Betreffende beim Baden ertrunken Ueber
die des jungen Mannes iſt bisher noch nichts bekannt ge
worden

Telegramme und lehte Nauhrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

H Berlin 5 Auguſt 8 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Einer Ankündigung
Virchows im mediziniſchen Kongreß zufolge wird der
Kaiſer während des Kongreſſes noch nicht aus England
zurückgekehrt ſein um die Mitglieder perſönlich zu empfangen
er wird damit einen Prinzen beauftragen Herzog Karl
Theodor von Baiern wurde zum Ehrenpräſidenten des
Kongreſſes gewählt

Budapeſt 5 Auguſt 10 Uhr 17 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Regierung be
ſchloß die Einführung einer neuen 10 em Kanone als
Feld und Belagerungsgeſchütz

Budapeſt 5 Auguſt 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Eine ungariſche
Biſchofskonferenz wird demnächſt hier zuſammentreten

S Bukareſt 5 Auguſt 7 Uhr 55 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die beabſichtigte Abreiſe
König Karls ins Ausland wurde bis zur Rückkehr des Fürſten
Ferdinand von Bulgarien verſchoben Der zwiſchen
der Pforte und Rumänien beſtandene Donaukonventions
Konflikt iſt gänzlich beigelegt

Nein wiederholte ſie es darf keine Seele wiſſen
wohin ich meine Schritte wende aber es wird eine Zeit
kommen in welcher ich Dich an den heutigen Tag erinnern
werde ein Tag an welchem Du denppreis beſtimmen kannſt
für den Dienſt den ich von Dir verlangen werde Und
nun verlaſſe mich

Etelka rief er ſchmerzbewegt Du wirſt vergebens
Dich vor mir zu verbergen ſuchen wo Du immer hinziehen
magſt Jſtvan wird Dich zu finden wiſſen Jſtvan iſt nicht
mehr der einfältige Junge von ehedem Die Leidenſchaft
der Ehrgeiz ſind in ſeine Seele eingezogen Das Ziel
meines Lebens biſt Du Etelka und Jſtvan wird Dich zu
gewinnen wiſſen wenn er erſt den Stahl in das Herz Des
jenigen geſtoßen der die Lilie von Kaſchau geknickt hatEr ergriff ihre Hand ehe ſie ſich s verſah hatten ſeine

brennenden Lippen ihre Hand geküßt und im nächſten Augen
blick war er verſchwunden

9 Kapitel
Die Flucht

Als die Thür ſich hinter Jſtvan geſchloſſen hatte begab
ſie ſich in ihr kleines Boudoir in welchem ſie ſo glückliche
Stunden durchlebt hatte Jn dieſem Zimmer erinnerte ſie
alles an ihn jede Ecke jeder Stuhl jedes Bild jede Blume
hatte für ſie eine Aedeutung in den Tagen des Glücks und
jetzt waren alle dieſe ſüßen Erinnerungen eben ſo viele
Dolchſtiche in ihr blutendes Herz

Sie ſtützte ihren Kopf in beide Hände und las langſam
die folgenden Zeilen

Mein Liebchen
Unſer ſchöner Traum iſt zu Ende Verzeihe mir daß

ich es Dir nicht ſelbſt ſage aber ich dachte es iſt beſſer ſo
und dann fehlte mir der Muth Dir geſtern die Partie

zu verderben Wir haben ſünf Monate ungetrübten Glückes
genoſſen nun gehen wir jeder wieder unſere S
Du wirſt in Deine Heimath ziehen und irgend einem hübſchen

Zigeunerburſchen die Hand reichen und ich muß auf Befehl
meines Vaters als der Letzte meines Stammes eine mir
ebenbürtige Braut zur Gattin nehmen Oder bleibe meinet
wegen auch hier und führe ein luſtiges Leben Mache aber
keinen Verſuch mich zu ſehen oder mir zu ſchreiben denn
es könnte für Dich die verderblichſten Folgen haben umſo
mehr als die Geldtaſchen Geſchichte der Polizei in Wien
nicht unbekannt iſt Jch ſchenke Dir alles was von mir in
Deinem Beſitz iſt Geld und Geldeswerth Und nun lebe
wohl Glück und Zufriedenheit wünſcht Dir werdar

dmund
Das war der Jnhalt des herzloſen Briefes den Etelka

immer von Neuem wieder durchlas
Purpurröthe überzog ihr Antlitz ihr Buſen hob und

ſenkte ſich vor Schmerz Und Du elendes Weib liebſt ihn
noch Ewig bis in den Tod waren ſeine letzten Worte
geſtern ſagte ſie dumpf vor ſich hin und heute
die grenzenloße Schmach die entſetzliche Erbärmlichkeit
davon gejagt wie ein Hund bezahlt für meine Liebe
mit blankem Gold alles was hier liegt und ſteht ge
hört mir die ganze Pracht ſie zählt wie er mir ſagte
nach Tauſenden ich darf es nehmen mich bereichern mit dem
Almoſen ſeiner Zärtlichkeit und im Pfuhl der Schande und
des Laſters die Erinnerung an ſeine Liebe erſticken oder
auch einen Zigeunerburſchen heirathen der angelockt durch
den Thnng des Geldes das entehrte Weib an ſein Herz
nimmt

Sie lachte laut auf Elender Feigling Du kennſt
Etelka nicht Ein reines warmes Herz voll übermenſchlicher
Liebe hatte ich Dir entgegengebracht durchbohrt von dem
giftigen Pfeil des tödtlichſten Haſſes verlaſſe ich Dich

Die Farbe war ihren Wangen wieder entwichen und ihr
finſterer Blick fiel auf das am Boden liegende Bild

Sie hob es auf riß es heraus aus dem Rahmen zer
knitterte und warf es in s Feuer Fortſetzung folgt

h
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T Petersburg 5 Auguſt 9 Uhr 38 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten An der Kaiſerparade
bezw den Manövern werden definitiv theilnehmen 63 Bataillone
Jufanterie 48 Eskadrons Kavallerie Feldartillerie mit 170 Ge
ſchützen und 4 Bataillone Fußartillerie Der Verkehrs
miniſter hat den Bau der Bohnlinie Malkin Lomzo end
giltig genehmigt

B Bern 5 Auguſt 9 Uhr 11 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Zolleinnahmen der
Schweiz der erſten 7 Monate des Jahres 1890 beziffern ſich auf
den noch nie erreichten Betrag von 18045 313 Francs
oder 3564287 Francs mehr als im Vorjahr

ri Rom 5 Auguſt 10 Uhr 14 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Eine Regierungsverord
nung verbietet die Auswanderung nach Argentinien
Erneſto Roſſi der auch in Deutſchland wohlbekannte
berühmte Schauſpieler iſt von ſeiner Künſtlerfahrt durch
Rußland und die Türkei auf ſeine Villa bei Florenz zu
rückgekehrt Die Lorbeeren welche er heimträgt ſind ſtark ver
goldet die Tour brachte ihm nicht weniger als 200,000 Lire
ein

L Paris 5 Auguſt 9 Uhr 16 Min Nachm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Temps führt
aus Kaiſer Wilhelm bezwecke mit ſeinen Reiſen eine neue
Art von Allianzabſch lüſſen und ſtütze ſich hierbei vorzüglich
auf die Stammesverwandtſchaft Temps meint dieſe Methode
ſei gefährlicher als diplomatiſche Abmachungeu

P London 5 Auguſt 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn NewYork vproteſtirte
eine Maſſen Verſammlung von Armeniern und beſchloß
eine Petition an den Präſidenten Harriſon er möge den
amerikaniſchen Geſandten in Konſtantinopel anweiſen dem Sultan
einen formellen Proteſt zu überreichen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B London 5 Auguſt 12 Uhr Min Mittags
Die Morgenblätter widmen dem Beſuche Kaiſer Wilhelms
ſympathiſche Leitartikel und erblicken in dem Monarchen den
Friedenshort der durch ſeinen zweiten Beſuch neue Bürg
ſchaft für die Friedenserhaltung biete Der Kaiſer ſei der
Hauptfaktor einer geſunden Friedenspolitik und habe alle Er
wartungen übertroffen alle Vorurtheile beſiegt

Wien 4 Auguſt Der Stettiner Stadtrath
Kaſſower nnternahm am Donnerſtag von Matrei aus eine
Partie über die Prager Hütte und Venediger Spitze zur Kirſinjer
Hütte mit den Führern Gebrüder Andreas und Johann Unter
ſteiner Dort angekommen entließ Kaſſower den Andreas Unter
ſteiuer dieſer begab ſich auf den Rückweg gerieth aber beim
Abſtieg auf friſch gefallenen Schnee und verunglückte hierbei
Seine Leiche iſt noch nicht gefunden

Graz 4 Auguſt Vielfach bemerkt wurde daß Kaiſer
Franz Joſeph bei ſeiner Anweſenheit in Graz den Grafen
Hartenau Alexander von Battenberg beſonders auszeichnete
bei der heutigen Hoftafel ſaß Graf Hartenau zur Linken
des Kaiſers

Paris 4 Auguſt Der Senat bewilligte 100000 Francs
zur Errichtung von Schutzpoſten gegen die Cholera und
begann darauf die Berathung des Geſetzes über die direkten
Steuern

Helgoland 4 Auguſt Gutem Vernehmen nach werden
der Gouverneur der Magiſtrat und die engliſchen Strand
wächter am nächſten Sonnabend von hier abreiſen

London 4 Auguſt Nachdem der Kaiſer mit den Mit
gliedern der königlichen Familie das Frühſtück eingenommen hatte
verblieb derſelbe längere Zeit mit der Königin allein Jm
Laufe des Nachmittags ſtattete der Kaiſer in Begleitung des
Prinzen Heinrich den Mitgliedern der königlichen Familie Beſuche
ab und nahm darauf an der Familientafel im Schloſſe Theil
zu welcher auch der diesſeitige Botſchafter Graf Hatzfeldt ge
laden war

Buenos Ayres 4 Auguſt General Rocca und
Eduard Coſta welche ſich zuerſt bereit erklärt hatten in das
Kabinet einzutreten haben es jetzt abgelehnt einen Mini
ſterpoſten zu übernehmen

Handel und Verkehr
Markktbericht

Dienstag den 5 Auguſt
Eier pro Mandel V,85 1,00 Mk
Butter pro Pfund 120 125Kartoffeln pro 5 Liter 25
Radieschen pro 3 Bündchen 0,10
Mohrrüben pro Mandel 60,10
Gurken pro Schock 0,75 2,00Kohlrabi pro Mandel V,25
Wirſingkohl pro 2 Stück 0,10 r
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40
Schoien pro 5 Liter 0,50 0,60
Weißkohl pro Stück 9,10 5Rothkohl pro Stück 0,15 0,26
Rettig pro 2 Stück 0,10 7Kopfſalat pro 3 Stück O,10
Bohnen pro 5 Liter 0,25
Kirſchen pro Liter 80 reidelbeeren pro Liter O,18

tachelbeeren pro Liter 0,30 0,40
Birnen pro Mandel 10 0,220
Aprikoſen pro Mandel 0,80 1,00
Aepfel pro Mandel 0,50 0,60Der Markt war mit verſchiedenen Sorten Fiſchen beſonders mit Aalen

und Weißfiſchen beſetzt

Berliner Börſe
Dienstag 5 Auguſt

Anfangskourſe

Credit 169,50 Bochum Guß n 165,50Franzoſen 105 80 Hibernia 178Lombarden 8632,40 Marienburg Mlawka 63,60
Disconto Commandit 220,40 Oſtvreuß Südbahn 99,70
Darmſtädter Bank 157,60 Dux Bodenbach 288,40Dresdener Bank 156,80 Elbetha l 108,60
Handelsgeſellſchaft 166,25 Gotthardtbahn 166,70
Nationalbank f D 136,10 Warſchau Wien 231,80
Internationale Bank 115,50 Nordd Lloyd 149,20
Dortmunder Union 93,25 490 Ungarn 89,75
Laurahütte 1148,25 Ruſſiſche Nolen 241,75

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
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Nach beendigter saison habe ich einzelne PostenKleid orgtoff e
erstaunlich preiswerth zum Verkaut ausgelegt

1 Posten doppeltbreite reinwollene Kleiderstoffe
im nur menen Karben jetzt pr Mtr 00 I 20rein wollene schwarze Jtolle

Mitr OO0 I 20 1

h

glatt und gestreift
I Posten doppeltbreite

s in schönen Streifen und VFantasiemustern jetzt pr

S und den Saalkreis
ne

J 1 Posten Cattune jetzt pr Mir 30 Pf 50 Pf 60 P
1 Posten Woll Mousseline reine Wolle jetzt pr Mtr 90 Pf
1 Posten reinwollene bedruckte Planelle jetzt pr Mtr 1,00
1 Posten doppeltbreite Beige jetzt pr Mtr 90 Pf

Braun Freytag Halle a le e l
W
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Wucherer u Uhlandstr
Ecke II Etage

Sprechstunde Wochentags v 5 Uhr
Specialität Goldgebisse und künst
ehe Zähne den natürlichen dadureh
absolut ähnleh dass sie plombirt sind

A Seifker Nechaniker

Halle a Kl Sandberg 20 J
Mähmaschinenhbandlung

und
Reparaturwerkstatt

Butter Geflügel Honig
Tägl friſche SüßrahmGrasbutter mit
Eis verpackt 7 M 50 Pfg aller
einſten Blüthenhonig zart ffein 4 M
20 Pf 3 Hühner ten 5
Enten 423 edelſte 53e Birnen r hor Eier
riſche große 65 Stück 3 M 20 Pf

verſ franco Nachn 9 Pfd netto
Tanny Klüäger Tluſte Galizien

F Kohlharcdlt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiſtſtraße 20

20 25000 Mark
zum 1 Oktober zur erſten Hypothek
zu leihen geſucht Unterhändler
verbeten Offerten unter E M 4544
bei J Barck K Co niederzulegen

Hupothekengelder
jeder Gröſße Bank und Privatgelder
ſind ſtets auszuleihen durch

Carl Rindteisch Merſeburg
Burgſtraße 13

Concerthaus Karlstr l2
Größeres Vereinszimmer mit

Pianino zu vergeben

Boppelbier ff
ärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

brod empfiehlt die Bäckerei von
8 F Hugo Moritzkirche 4

Mern

Gr wohlſchmeckend Hausbacken
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Wegen bevorstehenden Umzuges verkaufe sümmtliche S
Lagerbestände meines

d löbol Spiegel undb Pols ferwaaren Flagazins
zu herabgesetzten PreisenA Böttoher ITischlermeister
Gr Märkerstr 24

Neu
Restaurant zum Adwmiral

Gr Klausstrasse 19
mit dem heutigen Tage neu eröffnet ladet hierdurch hötlichst alle Freunde
und Collegen zum fleissigen Besuche ein

Gutes Billard und gutgepflegte Biere
Hochachtungsvoll

A Eschertt
Miſſionsfeſt in Halle a S

Mittwoch den 6 Auguſt Nachm 3 Uhr
Feſtpredigt in der Domkirche Herr Superintendent Braun aus

Carow Nachmittags 5 Uhr Nachfeier in Freybergs Garten
Alle Freunde der Miſſion werden herzlich dazu eingeladeu

Der Vorſtand des Halleſchen Miſſionsvereins

Eutorpia
Mittwoch den 6 d Mts

Verſammlung
Berathung über das Sommerfeſt am

10 d Mts
Kind von 2 Jahren erhält gute

Pflege Zu erfr in der Exped d Bl

Penſion
W Abg zw Schüler find zu M ſolche

w die h Sch beſ ſ freundliche Aufn
Thalamtſtraße 11 1 Tr am Markt

Die am 19 Juli d Feren denTiſchlermſtr A Jacob ausge pr Belei

digung nehme ich hiermit zurück Auf
eine Ehrenerklärung verzichtet H Jacob
Halle d 4 Aug 1890 C Manoöfeld
Pfänder a Leihb beſ Schmidt Martinsg 17

Gr Märkerstr 24 9
J r

c

Zur

A ßarins Conmſiorei

Fähre giegelwiese
Hiermit bringe ich dem geehrten Pu

blikum die Nachricht daß ich auf der
Zie elwieſe direkt an der Fähre nach
der Peißnitz eine Verkanféſtelle meiner
Conilikorei unck Kuchenwaaren
eröffnet habe Jndem ich verſpreche
nur das Beſte zu liefern bitte mein Unter
nehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Hochachtungsvoll D Ob
Das größte reine Roggenbrod lie

fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
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Nachn 1,20 Mk P A Angormann Acker
ſtr 3a Alle and Sort ſow Liniat billigſt
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und außer dem Hauſe
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W Waguer Gr Wallſtraße 19
warne hiermit Jedermann mei
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